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Bitterer Abstieg trotz sieben Siegen
VON ROLAND SCHREIBER

ZWEIBRÜCKEN. Das war ein ganz bit-
terer letzter Spieltag in der Landesli-
ga Rheinhessen-Pfalz für die Bas-
ketballer der VT Zweibrücken: Trotz
des 86:73 (55:37)-Erfolges im Heim-
spiel am Sonntag gegen den TV Bad
Bergzabern 2 müssen die VTZ-Bas-
ketballer als Vorletzter absteigen.

Bitter ist es vor allem deshalb, weil
die Zweibrücker auf dem neunten
Platz in der Abschlusstabelle ebenso
14 Punkte auf dem Konto haben wie
die drei vor ihnen postierten Teams
TV Kirchheimbolanden 2 (6.), TG Nie-
der-Ingelheim (7.) und die TSG Hei-
desheim (8.). Weil die Mannschaft
von Spielertrainer Denis Rendgen
aber gegen das Trio die schlechtere
Bilanz im direkten Vergleich hat,
steigt die VTZ in die Bezirksliga ab.

„Es ist schon bitter, dass wir trotz
sieben Siegen den Klassenerhalt nicht
geschafft haben“, sagt Zweibrückens
Trainer Rendgen enttäuscht nach
dem Verlauf der Saison. „Wir haben
schon vor der Begegnung am Sonntag
gewusst, dass wir selbst bei einem
Sieg absteigen müssen.“ Denn das
VTZ-Team kannte bereits die Ergeb-
nisse der direkten Konkurrenten vom
Vortag. „Trotzdem muss ich meiner
Mannschaft ein Kompliment machen,
dass sie im letzten Spiel alles gegeben
hat, um sich mit einem Sieg aus der Li-
ga zu verabschieden“, lobte Rendgen
seine Truppe dafür, nicht in den Lais-
sez-faire-Modus geschaltet zu haben.

Das letzte Heimspiel ging die
Mannschaft der VT Zweibrücken kon-
zentriert an, führte zur Halbzeit
schon mit 55:37 Körben. Konzentriert
in der Abwehr und entschlossen im

BASKETBALL: VT Zweibrücken gewinnt letztes Heimspiel 86:73 – und muss dennoch in die Bezirksliga

Angriff lieferten die Jungs von Coach
Rendgen ein gutes Spiel ab. Auch der
Spielaufbau und die Trefferausbeute
überzeugten. Insgesamt sieben Drei-
Punkte-Würfe fanden ihr Ziel, Gürkan
Kirca traf allein dreimal. Und Johan-
nes Petuchov trug gute 18 Punkte
zum Gesamtergebnis bei.

„Im Rückblick müssen wir uns aber
an die eigene Nase fassen. Wir haben
in den direkten Duellen gegen die

Mitkonkurrenten zu viele Punkte lie-
gen lassen“, kritisiert Rendgen mit
Blick auf den durchaus möglichen
Klassenerhalt sich und sein Team.
„Bitter sind aber auch die etwas selt-
samen Ergebnisse in den letzten Spie-
len der Konkurrenten. Die haben et-
was den Hauch von Manipulation.
Denn dass Heidesheim mit 66:57 ge-
gen Meister Rockenhausen gewinnt,
ist schon ungewöhnlich. Wir müssen

jetzt aber erst mal unsere Enttäu-
schung verarbeiten, um dann in der
nächsten Saison den direkten Wie-
deraufstieg zu schaffen“, so Rendgen.

SO SPIELTEN SIE
VT Zweibrücken: Barkaoui (10), Meenken (10), Mihai-
lovic (8), Kirca (16), Klein (7) - Midani (3), Ordonio (3),
Petuchov (18), Rendgen (11), Schröder
Spielverlauf: 1. Viertel: 26:25, 2. Viertel: 55:37, 3. Viertel:
74:56, 4. Viertel: 86:73.

SPORT-MAGAZIN

SCHWALBACH. Bei Turnieren der
Kinder- und Jugendliga haben die bei-
den Jazz- und Modern-Dance-Forma-
tionen des TC Royal Zweibrücken am
Sonntag im saarländischen Schwal-
bach jeweils den zweiten Platz errun-
gen. Wie Susanne Gauf, Trainerin bei-
der Gruppen, mitteilte, zeigten sowohl
die „Sankids“, die in der Kinderliga an-
treten, als auch die „Sannies“ in der
Jugendliga am Sonntag eine gute Per-
formance. „Die ,Sannies’ haben wie-
der in Bestaufstellung getanzt“, erläu-
terte Gauf. Die zuletzt erkrankte Fabi-
enne Kennel habe wieder antreten
können. Besonders in der Vorrunde
schlug sich die Jugendmannschaft gut.
Für die „Sankids“, die jüngste Zwei-
brücker Mannschaft, war es das zwei-
te Turnier überhaupt. „Jetzt haben wir
ein bisschen Zeit zum Trainieren“, so
die Trainerin. Denn das nächste Tur-
nier bestreiten beide Teams erst am
Sonntag, 6. Mai, im saarländischen
Lebach. |mefr

Fußball: Erste Nachholspiele
heute Abend in C-Klasse West
ZWEIBRÜCKEN. Die „Zwischen-Fuß-
ball-Saison“ mit etlichen englischen
Wochen nach den zahlreichen Absa-
gen der vergangenen Spieltage wird
heute eröffnet. Aus dem Raum Zwei-
brücken legen dabei sechs Mann-
schaften los. Heute trifft in der C-Klas-
se Pirmasens/Zweibrücken West der
VfL Wallhalben II auf den TuS Rimsch-
weiler und der FC Kleinsteinhausen
empfängt die TSG Mittelbach-Hengst-
bach (beide 19 Uhr). Und wenn’s
nicht wieder schneit, kickt um 19.30
Uhr auch noch der TuS Wattweiler II
(9) gegen die SG SVN Zweibrücken/FC
Oberauerbach II. |sai

Jazzdance: „Sannies“
und „Sankids“ Zweiter

ZWEIBRÜCKEN. Die erste Mann-
schaft des Squash-Clubs (SC) Zwei-
brücken muss die Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar verlassen und als Ta-
bellenvorletzter den Gang in die Ver-
bandsliga antreten. Das gewonnene
2:2-Remis (2:1 Punkte) gegen den SC
Illtal 2 reichte den SC Herren am
letzten Spieltag im Freizeitcenter
Bornheim nicht mehr für den Klas-
senerhalt.

Mit 13 Punkten muss Zweibrücken
zusammen mit Schlusslicht SC Hei-
denkopf 2 absteigen. Am Ende fehlten
den Zweibrückern zwei Punkte zum
Liga-Verbleib. Gegen den Tabellen-
fünften Illtal siegten Martin Stahl (ge-
gen Matthias Diehl) und Denis Koch
(gegen Christian Schmidt) jeweils in
drei Sätzen. Jörg Emser und Uwe
Daum verloren dagegen ihre Begeg-
nungen. Weil am Ende mehr Sätze
und Punkte ans SC-Team gingen, ging
der Zusatzpunkt für das Unentschie-
den an Zweibrücken.

Im zweiten Spiel des letzten Spiel-
tages unterlag Zweibrücken mit 1:3
dem Zweiten SC Mainz 1. In dieser Be-
gegnung gewann nur Stahl sein Spiel
in drei Sätzen gegen Andreas Reiffs,
während Emser, Koch und Daum leer
ausgingen.

Die zweite Mannschaft des SC
Zweibrücken verlor an ihrem letzten
Verbandsliga-Spieltag in Frankenthal
beide Spiele gegen SFI Boasters Ger-
mersheim 2 (1:3) und SF Idar-Ober-
stein 2 (0:4) und beendet die Saison
ebenfalls als Vorletzter. Da aus der
Verbandsliga allerdings keine Mann-
schaft absteigt, spielen in der kom-
menden Saison beide Zweibrücker
Teams in einer Gruppe. |srh

SQUASH
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Schluss-Remis reicht
SC-Herren nicht zu
Oberliga-Klassenerhalt

Laurin Schermutzki
marschiert locker
durchs Schülerturnier

VON BENJAMIN HAAG

WALDFISCHBACH. Die Nachwuchs-
Ranglistenturniere des Tischtennis-
bezirks Westpfalz-Süd boten für
den TTC Riedelberg und den TTC
Mittelbach am Wochenende Erfreu-
liches. So unterstrich Laurin Scher-
mutzki (Mittelbach) bei den A-Schü-
lern eindrucksvoll seine Vormacht-
stellung. Bei den Schülerinnen lan-
deten die Riedelberger Aline Eitel
(Schülerinnen A) und die B-Schüle-
rin Katharina Schwarz ganz oben
auf dem Treppchen.

Jonas Simon (TV Zweibrücken-Ix-
heim) belegte bei den U18-Jungen ei-
nen starken dritten Platz, er musste
nur den beiden aufstrebenden Erlen-
brunner Talenten Philipp Balizki und
Philipp Ewen den Vortritt lassen. „Ba-
lizki hat das Turnier ganz klar domi-
niert“, sagte Bezirksjugendwart Se-
bastian Kranitz über den SVE-Akteur,
der alle Spiele mit 3:0 gewann. Rie-
delbergs Daniel Schwarz wurde Fünf-
ter, konnte aber in einigen Partien gut
mithalten.

Amelie Klein vom TTC Mittelbach
siegte etwas überraschend bei den
Mädchen. In einem echten Endspiel
in der abschließenden Spielrunde be-
siegte sie Lilly Lohr (TV Zweibrücken-
Ixheim), die ab der kommenden Run-
de für den TTC Nünschweiler auf-
schlägt. Lara Bastian vom TTC Mittel-
bach gewann gegen die sieglose Celi-
na Siebert (BTTF Zweibrücken). Sie-
bert musste sich in einigen Partien
aber nur knapp geschlagen geben.

„Er ist wenig gefordert. Das hat
mehr was von einem lockeren Trai-

TISCHTENNIS: Bei Bezirksrangliste in Waldfischbach

ningsspiel“, meinte Laurin Scher-
mutzkis Betreuer Christian Colling
zum Turnier seines Schützlings. Der
Mittelbacher gab in neun Spielen bei
den A-Schülern keinen Satz ab. Nur
gegen Benedikt Jüttner (SG Wald-
fischbach) wurde es in einem Durch-
gang (9:11) mal eng. Schermutzkis
Punktverhältnis aus neun Spielen
wies 297:124-Zähler auf. Der Mittel-
bacher überließ seinem Gegner pro
Satz im Schnitt gerade mal knapp
fünf Punkte. Tim Ropönus (Riedel-
berg) wurde guter Zweiter, er verlor
nur eine von neun Begegnungen.

Bei den Schülerinnen A wies Aline
Eitel mit 5:0-Siegen die Konkurrenz
in die Schranken. Sie verlor zwar in
drei Partien jeweils einen Satz, blieb
aber weitgehend ungefährdet. Auch
bei den B-Schülerinnen lag mit Ka-
tharina Schwarz eine Riedelbergerin
ganz vorne. Sie gewann alle drei Parti-
en mit 3:0-Sätzen.

Die drei Erstplatzierten jeder Kon-
kurrenz sicherten sich direkt die Teil-
nahme an der zweiten Verbandsrang-
listen-Qualifikation. Die Akteure von
Platz vier bis sieben müssen den Um-
weg über die erste Verbandsranglis-
tenqualifikation gehen. Bei den A-
Schülerinnen reicht für ein Weiter-
kommen zum ersten Verbandstur-
nier der vierte bis sechste Rang.

TURNIER IN ZAHLEN
Bezirksrangliste Westpfalz Süd, Waldfischbach
Jugend
Jungen: 1. Philip Balizki (SV Erlenbrunn) 7:0, 2. Philipp
Ewen (SV Erlenbrunn) 6:1, 3. Jonas Simon (TV Zweibrü-
cken-Ixheim), 5:2, 4. Marco Kochert (TTA KAsch Vinnin-
gen) 4:3, 5. Daniel Schwarz (TTC Riedelberg) 3:4, 6. Lukas
Schauer (TTC Dahn) 2:5, 7. Jan-Luca Baumann (SG Wald-
fischbach) 1:6 8. Kevin Palm (TTC Hauenstein) 0:7

Mädchen: 1. Amelie Klein (TTC Mittelbach) 5:0, 2. Lilly
Lohr (TV Zweibrücken-Ixheim) 4:1, 3. Fabienne Blank (TTC
Dahn) 2:3, 4. Julia Zimmermann (TTC Nünschweiler) 2:3,
5. Lara Bastian (TTC Mittelbach) 2:3, 6. Celina Siebert
(BTTF Zweibrücken) 0:5

Schüler
Schüler A: 1. Laurin Schermutzki (TTC Mittelbach) 9:0,
2. Tim Ropönus (TTC Riedelberg) 8:1, 3. Alexander Müller
(SV Erlenbrunn) 7:2, 4. Nils Kämmerer (TTA KAsch Vin-
ningen) 6:3, 5. Benedikt Jüttner (SG Waldfischbach) 4:5,
6. Fynn Wengert (TTC Hauenstein) 4:5, 7. David Faul (TTA
KAsch Vinningen) 3:6, 8. Christoph Burkhart (TTC Hauen-
stein) 3:6, 9. Felix Neuheisel (SV Erlenbrunn) 1:8, 10. Tim
Oberländer (TTC Hauenstein) 0:9
Schülerinnen A: 1. Aline Eitel (TTC Riedelberg) 5:0, 2.
Hanna Ziegler (TTC Riedelberg) 4:1, 3. Emily Schäfer
(BTTF Zweibrücken) 3:2, 4. Nastaran Ziaee (TTC Höhfrös-
chen) 2:3, 5. Anna Moser (TTC Höhfröschen) 1:4, 6. Ka-
tharina Haas (TTC Höhfröschen) 0:5

Schüler B: 1. Lukas Göring (TTC Höhfröschen) 9:0, 2.
Philipp Schmid (TTC Dahn) 8:1, 3. Felix Tischer (SG Wald-
fischbach) 7:2, 4. David Schulz (TTC Nünschweiler) 6:3, 5.
David Schwarz (TTC Riedelberg) 5:4, 6. Marc Strassel (TTC
Höhfröschen) 4:5, 7. Tim Held (TTC Nünschweiler) 3:6, 8.
Maximilian Brandl (TTC Höhfröschen) 2:7, 9. Luca Lem-
bach (TTA KAsch Vinningen) 1:8, 10. Fabio Schneider (1.
TTC Pirmasens)
Schülerinnen B: 1. Katharina Schwarz (TTC Riedelberg)
3:0, 2. Emily Friedewald (TTC Nünschweiler) 2:1, 3. Leni
Heller (1. TTC Pirmasens), 4. Johanna Seiberth (TTC Höhf-
röschen) 0:3.

Hier wird VTZ-Spieler Nizar Barkaoui (Mitte) mal von der Abwehr des TV Bad Bergzabern 2 gestoppt. Meist kam die
VTZ aber durch mit ihren Angriffen, verbuchte am Ende einen 86:73-Heimsieg. FOTO: MOSCHEL

Mittelbachs Laurin Schermutzki
überließ seinen Gegnern nur fünf
Punkte im Schnitt pro Satz. FOTO: LAZ

Risk an affair.
 Das neue S-Klasse Cabriolet.  Warum versäumen, was 
man erleben kann? Wie das klare und sinnliche Design des  
S-Klasse Cabriolets. Es verbindet sportlichen Luxus mit  
intelligenter Technologie. Und Sie? Genießen einfach die Fahrt.
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